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Mesner:innen-Kurs 

für die Diözese Graz-Seckau 
 

Veranstaltet von der Mesnergemeinschaft Steiermark 

in Kooperation mit Mesnerschule Österreich, 

Fachbereich Pastoral & Theologie der Diözese Graz-

Seckau und Diözesankonservatoriat Graz-Seckau  

 

Der Mesner:innen-Dienst – auch Mesnerei oder 

Sakristanendienst – ist jene kirchliche Aufgabe, der 

die Sorge und Pflege des Kirchenraumes sowie der 

Kirchengeräte und deren Bereitstellung für die 

liturgischen Feiern anvertraut ist. 

 

Dieser Mesnerkurs für die Diözese Graz-Seckau 

vermittelt liturgische, theologische und fachliche 

Grundkenntnisse. Er ist die Grundausbildung für die 

Ausübung des Mesnerdienstes.  

 

• Praxisnah lernen die Teilnehmenden in zwei Modulen, die jeweils zwei Tage dauern, die 

verschiedensten Wissensfelder und Arbeitsbereiche einer Mesnerin / eines Mesners kennen. 

• Theoretisches Fachwissen und praktische Anleitungen werden von erfahrenen, in der Praxis  

tätigen Vortragenden und Ausbildnern vermittelt. 

• Augenmerk legen wir auf die Zusammenarbeit in der Gruppe. Sie bestärkt das eigene Tun und 

fördert den gegenseitigen Erfahrungsaustausch. 

• Ziel des Mesnerkurses ist es Sachwissen in Glaubenslehre, Liturgie, praktischer Mesnerarbeit  

und Objektpflege zu vermitteln. Dies stärkt die Sicherheit und das Selbstvertrauen der 

Kursteilnehmenden und befähigt sie zum guten Mesner und Mesnerin. 
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Kursinhalte 

• Das Berufsbild der Mesnerin/des Mesners 

• Kirchenjahr und Liturgie 

• Gottesdienstformen: Messfeier, Wortgottesfeier, Andachten 

• Die Gestaltung des Kirchenraumes 

• Arbeitsplanung und praktische Mesnerlehre 

• Arbeitssicherheit, Brandschutz und Unfallverhütung  

• Die Heilige Schrift 

• Sakramente und Sakramentalien der Kirche  

• Jahresfestkreis der Kirche 

• Kirche und Kirchenraum 

• Liturgische Geräte, Textilien und Bücher 

• Technische Anlagen einer Kirche  

• Einbruch und Diebstahl 

• Prävention gegen Missbrauch und Gewalt 

• Praktische Übungen in der Sakristei  

• Kamingespräch mit Kontaktpersonen der steirischen Kirche 

Skriptum 

Die Kursteilnehmer:innen erhalten eine schriftliche Zusammenfassung der Kursinhalte sowie das 

Pflegehandbuch „Schöne Kirche“. 
 

Abschluss 

Mit einem Zertifikat wird der erfolgreiche Besuch des Mesner:innen-Kurses bestätigt.  

Dieses wird im Rahmen des Steirischen Mesner:innen-Tages 2026 verliehen. 
 

Referenten (alphabetisch) 

Mario Brandstätter, Diözesanpräses der Mesnergemeinschaft Steiermark 

Sepp Fink, Mesner der Pfarrkirche Hartberg, Diözesanleiter der Mesnergemeinschaft Steiermark 

Heimo Kaindl, Diözesankonservator der Diözese Graz-Seckau &  

             Leiter des Diözesanmuseums Graz 

Andreas Lackner, Mesner der Basilika Weiz 

Ingrid Lackner, Stabsstelle für Prävention gegen Missbrauch und Gewalt, Diözese Graz-Seckau 

Martin Salzmann, Mesner der Basilika Rankweil, Österreichische Mesnerschule 
 

Konzept des Mesner:innen-Kurses für die Diözese Graz-Seckau: 

Martin Salzmann, Sepp Fink, Andreas Lackner, Saskia Löser und Heimo Kaindl 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mesner:innen-Kurs für die Diözese Graz-Seckau 
 

Termine 

Modul 1:  Dienstag, 1. September 2026, 9:45 Uhr  

 bis Mittwoch, 2. September 2026, ca. 17:00 Uhr 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

Modul 2:  Donnersstag, 1. Oktober 2026, 9:45 Uhr 

 bis Freitag, 2. Oktober 2026, ca. 18:00 Uhr 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Dekretverleihung:  Mittwoch, 21. Oktober 2026 (Steirischer Mesnertag), ab 9:00 Uhr 
 

An den Abenden finden Kurseinheiten  

bis 21:30 Uhr statt. Wir empfehlen daher und zur 

Gemeinschaftsbildung die Nächtigung vor Ort. 
 

Ort 

Pfarrzentrum Weiz, Weizberg 13, 8160 Weiz 
 

Kosten für den Gesamtkurs 

Kursgebühr:   Euro 100,-- pro Person 

Essen und Nächtigung:  Euro 320,-- pro Person  

Die Kosten für Mahlzeiten und Nächtigung sind im 

Gasthof vor Ort zu begleichen.  

Zumindest die Verpflegungs- und Nächtigungskosten sollen von der zuständigen Pfarre bzw.  

dem Seelsorgeraum übernommen werden.  

Bitte sprechen Sie dies und die Anmeldung mit dem zuständigen Pfarrer ab. 
 

Teilnehmer:innenanzahl:  max. 26 Personen 
 

Anmeldung & Informationen zum Kurs 

bis 24. Mai 2026 (Pfingstsonntag) mit beiliegendem Anmeldeabschnitt an: 

Steirische Mesnergemeinschaft 

Sepp Fink, Hauptplatz 13, 8230 Hartberg  

Telefon 0664 15 33 917 
info@seppfink.at  
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Mesner:innen-Kurs für die Diözese Graz-Seckau 

 

Anmeldeformular 

Name … ......................................................................................... … 

Adresse  ................................................................................................  

Telefon … .............................................................................................  

E-Mail … .............................................................................................  

Pfarre  ................................................................................................  

Mesner seit ……………….. 

Bitte ankreuzen 

o Kursgebühr Euro 100,--  

(Überweisung bis 24. Mai 2026 an die Steirische Mesnergemeinschaft- Rosa Hermann 

IBAN AT40 2081 5000 0634 6514 bei der Sparkasse Gleisdorf) 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

o Nächtigung und Frühstück:  Modul 1 + 2: Euro 160,-- 

o Mahlzeiten:                           Modul 1 + 2: Euro 160,-- 

(Die Reservierung für Nächtigungen und Mahlzeiten erfolgt nach der Anmeldung durch die 

Mesnergemeinschaft Steiermark. Die Bezahlung erfolgt durch Sie vor Ort. Allfällige Stornokosten 

bei zu kurzfristiger Abmeldung müssen von den Anmeldenden getragen werden.) 

 

 

Unterschrift Kursteilnehmer 

 

 

Unterschrift und Stempel der Pfarre 

 

 


